
14 Der menschliche Körper

Kleiner Körper-Crashkurs

Was jeder wissen sollte

Atome

Unsere Welt ist aus 
Atomen aufgebaut: 
Menschen, Steine, 
Wasser und sogar die 
Luft bestehen aus die-
sen extrem kleinen Teil-
chen. Ein Wasserstoff-Atom 
misst zum Beispiel nur einen 
Nanometer, das ist nur ein Milli-
onstel so groß wie ein Sandkorn! Die 
Atome sind sogar aus noch kleineren Teilchen 

zusammengesetzt: den Protonen und Neutronen im Kern und 

den Elektronen, die um diesen Kern herumsausen. Wenn sich 

mehrere Atome zusammenschließen, nennt man das Moleküle.

Erdatmosphäre

Unseren Planeten umgibt eine Hülle  
aus Gas: die Atmosphäre. Sie besteht 
hauptsächlich aus Stickstoff und Sauer-
stoff. Die Erdanziehungskraft verhindert, 

dass diese Gase in den Weltraum ent
weichen. In mehreren Schichten bilden 
sie einen 10 000 Kilometer dicken Schutz-

schild um die Erde – doch vom Weltall  
aus sieht man ihn nur als hauchdünnen 
Schleier. Ohne die Atmosphäre wäre kein 

Leben auf der Erde möglich: Sie enthält 
die Luft, die wir atmen, und schützt uns 
vor Hitze, UV-Strahlung und heran
fliegenden Gesteinsbrocken aus dem All.
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14 Unsere Erde

Elektron

Proton

Neutron

Isotope

Nicht alle Atome eines 
Elements sind gleich: 
Sie können in ihrem 
Kern unterschiedlich 
viele Neutronen besit-
zen. Die verschiede
nen Varianten nennt 
man Isotope. Zum 
Beispiel besteht jedes 
Wasserstoff-Atom  
aus genau einem Pro-
ton und einem Elek-
tron, es kann aber 
etnweder gar keine, 
ein oder zwei 
Neutronen besitzen.

Crashkurs: unsere Erde

Komplizierte Wörter einfach erklärt
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Mineralien

Mineralien (auch Minerale genannt) sind natür-

lich vorkommende, feste Stoffe, deren Atome 

sich meist in einem Kristallgitter anordnen (lies 

dazu auch den Artikel ab S. 70). Diese Kristall-

struktur ist bei jedem der über 4000 verschie-

denen Mineralien einzigartig. Häufig setzen sich 

Gesteine aus mehreren Mineralien zusammen.

Gestein

Die Erdkruste und der Erdmantel sind aus 

Gesteinen aufgebaut. Davon gibt es drei Sor-

ten: Magmatische Gesteine entstehen aus 

erstarrtem Magma, zum Beispiel nach einem 

Vulkanausbruch. Sedimente sind Ablage-

rungen von Gesteins- und Pflanzenresten 

sowie Sand oder Schlamm, die von Wasser 

und Wind zusammengetragen werden. Mit 

der Zeit verbacken die losen Haufen zu einem 

festen Sedimentgestein, wie etwa dem 
Muschelkalk, der aus den Überresten von 

Muscheln und Korallen besteht. Sind Gesteine 

hohem Druck oder starker Hitze ausgesetzt, 

können sie sich umwandeln. Dann werden sie 

zu Metamorphiten wie etwa Marmor.

iSt
oc

kp
ho

to
 / 

Ni
ko

la
 M

ilj
ko

vi
c

fo
to

lia
 / 

Th
om

as
 B

ies
el

spektrum-neo.de/fragebogen

Wie wünscht  
ihr euch

Wer ein paar Fragen auf unserer  
Website beantwortet, kann eines  
von 25 Spektrum -Jahresabos 
gewinnen. 
Wissen wollen wir zum Beispiel: 
Welche Themen findet ihr spannend? 
Was können wir besser machen?

Seid ihr bereit? 
Dann schaut hier vorbei:

magmatisches 
Gestein

Amethyst


